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Regierung von Schwaben – 86145 Augsburg  

Schulaufsichtliche Genehmigung des Raumprogramms für das Berufliche 
Schulzentrum Lindau am Bodensee, mit Berufsschule und angeschlossener 
Beruflicher Oberschule (FOS/BOS) sowie der Berufsfachschule für gastge-
werbliche Berufe und der Fachschule (Technikerschule) für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik mit Schwerpunkt Kälte- und Klimasystemtechnik 

Anlagen: 
Raumprogramm_BSZ Lindau-Stand-09-04-2025 
Anmerkungen Raumprogramm BS-FOS-BOS Lindau 09-04-2025 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

aufgrund Ihres Antrages vom 30.09.2024, zuletzt aktualisiert am 21.03.2025, er-
lassen wir den nachstehenden Bescheid. 
 

I. Bescheid 
1. Das beiliegende Raumprogramm für das Berufliche Schulzentrum 

Lindau am Bodensee, mit Berufsschule und angeschlossener Be-
ruflicher Oberschule (FOS/BOS) sowie der Berufsfachschule für 
gastgewerbliche Berufe und der Fachschule (Technikerschule) für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik mit Schwerpunkt Kälte- und 
Klimasystemtechnik, mit Stand vom 09.04.2025 und Prüfvermerk 
vom 09.04.2025 wird schulaufsichtlich genehmigt und ist Bestand-
teil dieses Bescheides. 
 

2. Der Neubau umfasst den notwendigen Raumbedarf von 11.466,11 
m2. 

 
3. Dieser Bescheid ergeht kostenfrei. 
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1. Sie beantragen den Ersatzneubau des Beruflichen Schulzentrums 
Lindau am Bodensee. 
 

2. Die im Raumprogramm aufgeführten Teilgrößen der einzelnen 
Räume, mit Ausnahme von Flächenänderungen im Bereich „II. Fa-
chunterrichtsräume und Werkstätten“ sowie im Bereich „III. Arbeits-
bereich pädagogisches Personal; Bibliothek und Räume für die 
Lehrkräfte“ im Umfang von insgesamt 197,57 m2, sind bedarfsge-
recht und angemessen.  

 
3. Grundlage der Prüfung waren die von Ihnen eingereichten Pläne 

und Listen, zuletzt am 21.03.2025. 
 

4. Die Regierung von Schwaben ist laut Schulbauverordnung (Schul-
bauV) vom 30. Dezember 1994 (GVBl. 1995 S. 61, BayRS 2230-1-
1-3-K), die zuletzt durch § 3 der Verordnung vom 17. August 2012 
(GVBl. S. 443) geändert worden ist, für die schulaufsichtliche Ge-
nehmigung zuständig. 

 
5. Die Kostenentscheidung beruht auf Art. 4 Satz 1 Nr. 2 Kostenge-

setz. 
 
 

III. Hinweise 
1. Bei der Planung und Verwirklichung der Schulbaumaßnahme bit-

ten wir, die Bestimmungen der Schulbauverordnung zu beachten. 
 

2. Die Feststellung zum notwendigen Raumbedarf ist gemäß § 5 Satz 
1 Schulbauverordnung Grundlage einer staatlichen Förderung. 

 
3. Mit der schulaufsichtlichen Genehmigung des Raumprogramms ist 

eine Entscheidung über die Gewährung, die Höhe und den Zeit-
punkt einer staatlichen Leistung nicht verbunden. Diese erfolgt nur 
auf gesonderten Antrag im Rahmen eines Zuwendungsantrages. 

 
4. Falls Zuwendungen beantragt werden sollen, wäre ein ungeneh-

migter vorzeitiger Baubeginn zuschussschädlich (Nr. 1.3 der Ver-
waltungsvorschriften zu Art. 44 BayHO). 

 
5. Bei der Vergabe von Planungsleistungen bitten wir, die VgV zu be-

achten. 
 

6. Wir verweisen auf das IMS I C 5-1116.14-214 NEU vom 
09.05.2014 zum Thema „Sicherheit für Einsatz- und Rettungskräfte 
bei der Bewältigung von Amok- und sonstigen Einsatzlagen durch 
Ausstattung von Schulen mit einheitlichen Orientierungssystemen 
am Beispiel des Gütersloher Modells, Einsatzort Schule“. 

 
7. Die Hinweise in der beiliegenden Datei bitten wir zu beachten. 
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8. Der schulaufsichtlich notwendige Raumbedarf beträgt insgesamt 
11.466,11 m2. Beantragt und geplant wurden 11.663,68 m2. Ge-
kürzt wurden damit 197,57 m2. 

 
9. Das Berufliche Schulzentrum Lindau am Bodensee, mit Berufs-

schule und angeschlossener Beruflicher Oberschule (FOS/BOS) 
sowie der Berufsfachschule für gastgewerbliche Berufe und der 
Fachschule (Technikerschule) für Sanitär-, Heizungs- und Klimate-
chnik mit Schwerpunkt Kälte- und Klimasystemtechnik, erhält eine 
Kopie dieses Bescheides. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Bernhard Kugelmann 

 


